
Liebe Hanseatinnen und Hanseaten, 

das Jahr geht zu Ende, die Saison ist aus – außer für die ganz Harten-, die 

Holzbooteigner schwingen das Schleifpapier und alle werden hoffentlich ein schönes 

Weihnachtsfest verleben. 

Doch bis zum Saisonstart müssen wir uns nicht gegenseitig vermissen, denn …    

Wir alle haben eine Einladung zum Manöver-Abend. Dabei handelt es sich um eine 

SCH-interne Veranstaltungsreihe zum seglerischen Wissensaustausch. Basierend 

auf euren Ideen und Vorschlägen, wurden nun die Themen und Termine festgesetzt. 

Die Einladung und alle weiteren Informationen findet ihr im Anhang. Die Organi-

satoren Sven-Ole Rumpner, Jens Brelle und Jan Heinrich Meyer freuen sich auf rege 

Beteiligung.  

Vielleicht klappt es auch am 16.01.2022 mit dem Damenfrühstück. Auch die JHV 

steht für den 20. Februar 2022 an. - Schaun wir mal… 

Interessante Aspekte der Club-Historie hat Meno zusammengestellt: Auf unserer 

Homepage hat er zwei weiter selbst produzierte Wortbeiträge –neudeutsch 

Podcasts- hochgeladen. Sehr hörenswert!                                                               

Wer die zahlreiche Filme – größtenteils von Werner - aus dem Clubleben noch nicht 

gesehen hat, kann die Tage zwischen den Jahren auch dafür nutzen. 

 

Noch zwei aktuelle Hinweise: Die für den 27. November 

vorgesehene Jugendversammlung konnte wegen der 

Infektionsgefahr nicht stattfinden. Anstelle dessen 

versandte Andre eine WhatsApp-Nachricht an alle 

Jugendlichen mit den sonst mündlich vorgetragenen 

Inhalten. Die Wahl der vorgestellten Jugendwarte erfolgte 

schriftlich per Rücklauf. Gewählt wurden Tanja, die 

dieses Amt bereits einmal ausgefüllt hat, und Andre. 

Bedauerlich ist der geringe Rücklauf von den 

Jugendlichen. Da hätte ich persönlich doch deutlich mehr 

erwartet, drückte das doch die Wertschätzung des von 

den Jugendwarten aufgebrachten Engagements aus! An 

einer Schreibhemmung bei den Jugendlichen wird es 

wohl kaum liegen. (Das musste trotz des nahen Fests 

doch gesagt werden.) 

Die biologische Untersuchung des Kranhafens in Groß 

Sarau hat stattgefunden und fand keine Gründe, das 

Entschlammen zu untersagen. Lediglich das Nordufer darf nicht bearbeitet werden. 

Wir sind also auf dem Weg, die unzureichende Wassertiefe, die einigen Kielbooten 

beim Kranen Probleme bereitete, zu beseitigen. 

Doch nun wünsche ich euch allen frohe Festtage und einen guten Start in ein neues 

Jahr bei Gesundheit und Fröhlichkeit. 
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